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Vorwort 
 

Steuerrecht für das Studium, für die Lehre, für die Praxis oder für 
berufsrechtliche Prüfungen – Grundlagenwissen in Fragen, Antworten 
und Praxisfällen 

Dieses kompakte Lehr- und Arbeitsbuch soll Ihnen das Grundlagenwissen 
vermitteln, das Sie als Anfänger im Steuerrecht oder als fortgeschrittener 
Anwender zur Wiederholung benötigen. 

Ob Sie eine Lehrveranstaltung zum Steuerrecht absolvieren oder sich auf 
berufsrechtliche Prüfungen vorbereiten – dieses Lehr- und Arbeitsbuch ist speziell 
für diese Zwecke konzipiert. Es enthält über 1.400 abgabenrechtliche Fragen, die bei 
berufsrechtlichen Prüfungen zum Bilanzbuchhalter, zum Steuerberater 
und zum Rechtsanwalt bereits in gleicher oder ähnlicher Form vorgekommen sind 
oder jederzeit vorkommen können. Das Werk beruht auf einem in der Praxis 
bewährten Fallprüfungsschema, das es auf systematische Weise erlaubt, auch 
komplexere Fälle und Probleme mit Hilfe eines Leitfadens zu lösen. Damit erwerben 
Sie ein Grundlagenwissen und ein Werkzeug, die Sie auch in der späteren Praxis 
effizient einsetzen können.  

Dieses – bereits in 6. Auflage erscheinende – Lehr- und Arbeitsbuch wird unterstützt 
durch das umfangreichere Praxisbuch und Nachschlagewerk Steuerrecht für die 
Praxis, das in diesem Jahr nunmehr bereits in 8. Auflage erscheint. Die Verweise in 
diesem Lehr- und Arbeitsbuch auf das detailliertere, und mit einer Vielzahl an 
zusätzlichen Praxisbeispielen und Anwendungsfällen ausgestattete Praxisbuch 
ermöglicht eine optimale Kombination von Grundlagenwissen, Vertiefung und 
Anwendung. 

Hinsichtlich der Umsetzung dieses Buches danke ich den vielen Studenten und 
Berufsanwärtern, die mich auf die Idee dieser Kurzfassung gebracht haben, 
insbesondere auch Herrn Markus Leitner, MSc (WU), MA, BSc (WU), der zum 
regelmäßigen Gedankenaustausch bereitstand und zur Optimierung beitragen hat. 
Bedanken möchte ich mich auch beim restlichen Team der Kanzlei 
PERL TAX & LAW für die Mitarbeit am Buch. 

Herrn Mag. Roman Kriszt vom Linde Verlag danke ich für die weiterhin tolle und 
geduldige Unterstützung dieses Projekts. 

„Wer aufhört, besser zu werden, hat aufgehört, gut zu sein.“ – Philipp 
Rosenthal. In diesem Sinne bin ich Ihnen für kritische Anmerkungen oder 
Verbesserungsvorschläge, aber auch für positive Rückmeldungen dankbar: 
mario.perl@perltaxlaw.at 
 
Wichtig für das Steuerrecht: Das Werk ist auf dem neuesten Stand und enthält daher 
alle Änderungen und vorhersehbaren Änderungen bis zum 1. August 2025.  

Möge Ihnen die Arbeit mit diesem Buch genauso viel Freude bereiten wie mir die 
Schaffung und Adaptierung dieses Werks! 

Wien, im August 2025 

Mario Perl 
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Update | Wesentliche gesetzliche Änderungen 

In dieser Auflage wurden bis zum 1.8.2025 umgesetzte Änderungen berücksichtigt. 
Wesentliche Änderungen seit der letzten Auflage sind: 

1. Progressionsabgeltungsgesetz – PrAG 2025 BGBl I 2024/144 
 Jährliche Anhebung der Progressionsstufen, der Absetzbeträge und Negativsteuer: 

Erhöhung von inflationsanzupassenden Beträgen des EStG für das Jahr 2025 mit neuen 
Tarifstufen für 2025: bis EUR 13.308: 0 %, bis EUR 21.617: 20 %, bis EUR 35.836: 30 %, 
bis EUR 69.166: 40 % und bis EUR 103.072: 48 % und darüber: 50 % (§ 1 Abs 4, § 33 Abs 
1, § 42 Abs 1 Z 3, § 99 Abs 2 Z 2 EStG, ab 2025). 

 Die Tages- und Nächtigungsgelder werden angehoben: Tagesgelder für 
Inlandsdienstreisen betragen bis zu EUR 30 (bisher EUR 26,40). Das Nächtigungsgeld 
wurde von EUR 15 auf EUR 17 angehoben (§ 26 Z 4 lit f EStG, ab 2025). 

 Für alleinverdienende bzw erwerbstätige alleinerziehende Personen mit geringem 
Einkommen ist ein Kinderzuschlag in Form eines erhöhten Absetzbetrages um EUR 60 
pro Monat und Kind vorgesehen (§ 104 EStG, ab Juli 2025). 

 Anhebung der Kleinunternehmergrenze in der Umsatzsteuer auf EUR 55.000 (§ 6 Abs 1 Z 
27 UStG, ab 2025). 

 Aufwendungen für die betriebliche oder berufliche Nutzung von KFZ, Krafträdern oder 
Fahrrädern sind ausdrücklich abzugsfähig (§ 4 Abs 4 Z 6 EStG und § 16 Abs 1 Z 11 EStG, 
unter Berücksichtigung der KilometergeldVO) und Aufwendungen für die berufliche 
Nutzung einer Fahrkarte für ein Massenbeförderungsmittel sind ebenso ausdrücklich 
abzugsfähig (§ 16 Abs 1 Z 12, unter Berücksichtigung der FahrtkostenersatzVO, ab 2025). 
 

2. Budgetsanierungsmaßnahmengesetz Teil I – BSMG BGBl I 2025/7 
 Verlängerung des Höchststeuersatzes von 55 % von 2025 auf 2029 (§ 33 Abs 1 EStG). 
 Streichung des Umsatzsteuersatzes von 0 % bei Lieferung, Erwerb, Einfuhr oder 

Installation von Photovoltaikmodulen ab 1.4.2025 (§ 28 Abs 62 UStG, mit 
Übergangsbestimmung). 

 Erhöhung der Wettgebühr von 2 % auf 5 % (§ 17 Abs 1 Z 1 GebG, ab 31.3.2025). 
 Einbeziehung von Elektrofahrzeugen in die Versicherungssteuerpflicht und 

Kraftfahrzeugsteuerpflicht. 
 Erhöhung der Stabilitätsabgabe und Einführung einer befristeten Sonderzahlung in 2025 

und 2026. 
 

3. Budgetsanierungsmaßnahmengesetz Teil II – BSMG BGBl I 2025/20 
 Anhebung der maximalen SV-Rückerstattung bei Pensionisten von EUR 669 auf EUR 710 

(§ 33 Abs 8 Z 3 EStG, ab 2025). 
 Erhöhung der Zwischensteuer von Privatstiftungen auf 27,5 % mit einer Anpassung von 

Vorauszahlungen um 5 % für 2026 (§ 22 Abs 2, § 24 Abs 5 Z 4, § 26c Z 95–97 KStG, ab 
2026). 

 Erhöhung des Stiftungseingangssteueräquivalents von 2,5 % auf 3,5 % (§ 7 Abs 2 GrEStG, 
ab 2026). 
 

4. Budgetbegleitgesetz 2025 BGBl I 2025/25 
 Ein Umwidmungszuschlag von 30 % des Gewinns bzw Überschusses aus der Veräußerung 

des nach 2024 umgewidmeten Grund und Bodens ist als zusätzlicher Gewinn bzw 
Überschuss anzusetzen (§ 4 Abs 3a Z 6 EStG, § 30 Abs 6a, ab 1.7.2025). 

 Die Basispauschalierung wird insoweit erweitert, als die Umsatzgrenze von EUR 220.000 
auf EUR 420.000 und der Prozentsatz von 12 % auf 15 % angehoben wird (§ 17 Abs 1 und 
2 EStG, auch für die Vorsteuerpauschalierung nach § 14 Abs 1 Z 1 UStG von Bedeutung, 
ab 2026, mit Übergangsvorschrift in 2025 nach § 124b Z 474 EStG). 

 Anhebung des Pendlereuros von zwei auf sechs Euro pro Kilometer und Anhebung der 
maximalen Negativsteuer auf EUR 737 bei Anspruch auf die Pendlerpauschale (§ 33 Abs 
5 Z 4, Abs 8 Z 2 EStG, ab 2026). 

 Einführung einer steuerfreien Mitarbeiterprämie in Höhe von maximal EUR 1.000 für 
2025 (§ 124b Z 478 EStG). 

 Erhöhung der Stiftungseingangssteuer von 2,5 % auf 3,5 % (§ 2 StiftEG, ab 2026). 
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 Einführung einer echten Steuerbefreiung für Verhütungsmittel und Waren der 
monatlichen Damenhygiene (§ 6 Abs 1 Z 5b UStG, ab 2026). 

 Verpflichtung zur elektronischen Zustellung über FinanzOnline für 
umsatzerklärungspflichtige Steuerpflichtige; bei anderen Steuerpflichtigen ist ein Verzicht 
notwendig (§ 98 Abs 1a BAO, ab 1.9.2025). 

 Anhebung der Konzessions- und Glücksspielabgaben (§ 17, § 57 Glücksspielgesetz, ab 
1.7.2025 bzw 1.1.2026). 

 Erweiterung der Tatbestände der Änderung des Gesellschafterbestandes auf 
Kapitalgesellschaften und Genossenschaften und Herabsetzung der Beteiligungsschwelle 
auch für die Anteilsvereinigung auf 75 % (statt bisher 95 %) (§ 1 Abs 3 GrEStG, ab 
1.7.2025). 

 Erhöhung der Besteuerung für Vorgänge nach § 1 Abs 3 GrEStG und Umgründungen iSd 
Umgründungssteuergesetzes im Zusammenhang mit Immobiliengesellschaften auf 3,5 % 
des gemeinen Wertes der betroffenen Grundstücke (zur Gleichstellung des „Share 
Deals“ mit dem „Asset Deal“, § 4 Abs 4 GrEStG, ab 1.7.2025). 

 
5. Sonstige Änderungen 

 Elektronische Meldung einer Umgründung nach § 13 Abs 1 UmgrStG über FON 
(Umgründungsmeldeverordnung, BGBl II 2024/247, anwendbar für Umgründungen ab 
1.7.2025). 

 Neuregelung beim Sachbezug für Dienstwohnungen: Die gänzlich sachbezugsfreie 
Wohnfläche wird auf 35 m2 bzw 40 m2 (von 30 m2 bzw 35 m2) erhöht und 
Gemeinschaftsräume werden nicht mehr wie bisher jedem einzelnen Bewohner voll 
zugerechnet, sondern aliquot (Änderung der SachbezugswerteVO, ab 2025). 

 Änderungen im Bereich des gerichtlichen Finanzstrafverfahrens im Hinblick auf die 
Einführung von Bestimmungen zu Datenträgern und Daten, dem Absehen von der 
Einleitung eines Ermittlungsverfahrens, Änderung beim Antrag auf Einstellung des 
Ermittlungsverfahrens und des Beitrags zu den Kosten der Verteidigung 
(Strafprozessänderungsgesetz 2024, BGBl I 2024/157). 

 Verordnung zur Ausstellung von Steuerbescheinigungen für Einkünfte aus 
Kapitalvermögen durch Abzugsverpflichtete (SteuerreportingVO, BGBl II 2024/13). 

 Das Kilometergeld für Pkw wird mit einheitlich 50 Cent pro Kilometer festgesetzt, für 
Motorräder und Fahrräder beträgt dieses 25 Cent, je mitfahrender Person 15 Cent 
(Reisegebührenvorschrift, BGBl II 2025/26). Der Abzug des Kilometergeldes wird in der 
KilometergeldVO geregelt (BGBl II 2024/289). 

 Änderung der Normverbrauchsabgabe insoweit, als diese vorrangig für Fahrzeuge der 
Personenbeförderung anwendbar sein soll (NoVAG, BGBl I 2025/26). 

 Anpassungen im Hinblick auf die abgabenrechtliche Geheimhaltung aufgrund des 
Informationsfreiheitsgesetzes und verfassungsmäßig notwendige Einschränkung der 
Geheimhaltung auf personenbezogene Daten (Informationsfreiheits-Anpassungsgesetz, 
BGBl I 2025/50) 
 

6. Wichtige geplante Änderungen 
 Substanzschwache Gesellschaften (Briefkastengesellschaften) werden Meldepflichten 

unterworfen und können in weiterer Folge für ertragsteuerliche Zwecke als eigenständiges 
Steuersubjekt nicht anerkannt werden (Anti-Tax-Avoidance Directive, ATAD III, 
ursprünglich geplant ab 2024). 

 Einführung des Informationsaustausches zwischen Staaten im Bereich Krypto-Assets und 
Meldepflichten von Krypto-Assets-Dienstleistern und Informationsaustausch über 
Steuervorbescheide vermögender natürlicher Personen mit ausländischem Vermögen 
(beschlossene Ergänzung der EU-Amtshilferichtlinie bzw Directive on Administrative 
Cooperation, DAC 8, umzusetzen in nationales Recht bis 31.12.2025, anwendbar ab 
2026). 
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